
OcuNet Gruppe wächst weiter 
 
Düsseldorf - Die OcuNet Gruppe ist zum 01.07.2008 
um drei weitere große Zentren in Münsterland Ost, 
Ostwestfalen Lippe und Mainfranken gewachsen. 
Darüber hinaus ist zu dem bereits etablierten Zent-
rum  Weser-Ems ein weiterer Standort in Bremen 
hinzugekommen. Die neuen Zentren bringen zusätz-
liche Kompetenz in die OcuNet Gruppe ein und 
tragen so zu einer Wertsteigerung der Marke OcuNet 
„Qualität im Auge“ bei.  
 
Das OcuNet Zentrum Münsterland Ost wird getragen 
durch Partner in Münster (Augenabteilung am  St. Fran-
ziskus Hospital Münster), Gütersloh (Augenärzte am Kol-
beplatz mit Augenabteilung am St. Elisabeth Hospital) 
und Ahlen (Augenärztliche Gemeinschaftspraxis Ahlen 
mit Augenabteilung an der St. Barbara Klinik Hamm-
Heessen). Als OcuNet Zentrum Ostwestfalen Lippe tritt 
die Augenpraxis Klinik Minden bei. In Mainfranken 
schließt sich die renommierte Augenklinik Lohr mit Au-
genärztlichem Operationszentrum, Augen-Laser-Klinik 
sowie Gemeinschaftspraxis an. Die Augen-OP und Dia-
gnostik am DIAKO Krankenhaus in Bremen wurden als 
neuer Standort des OcuNet Zentrums Weser-Ems bestä-
tigt. 
 
Alle neuen OcuNet Zentren sind große, weit über ihre 
Region hinaus bekannte und durch Innovationsbereit-
schaft gekennzeichnete augenchirurgische Einrichtun-
gen. Die Hinterabschnittskompetenz von OcuNet wird 
insbesondere durch Beitritt der Augenabteilung am Fran-
ziskus Hospital mit Prof. Pauleikhoff sowie den Standort 
in Bremen gestärkt.  Die wissenschaftliche Anerkennung 
für die Arbeit der Münsteraner erstreckt sich auch auf 
viele andere Gebiete der Ophthalmologie. Die Einrich-
tungen in Minden und Lohr waren Pioniere des ambulan-
ten Operierens in Deutschland und konnten sich in ihrer 
Region dauerhaft mit großen ambulanten augenchirurgi-
schen Zentren etablieren.  
 
Ein zentrales Anliegen von OcuNet ist es, ein eigenes 
Standing, eine eigene Stärke in dem schwierigen ge-
sundheitspolitischen Umfeld zu schaffen, um so den 
dauerhaften Erfolg der Gruppe zu sichern. „Die Integrati-
on neuer Einrichtungen, die einen eigenen und werthalti-
gen Beitrag zur Marke OcuNet „Qualität im Auge“ liefern, 
ist dazu unabdingbar“ so Ursula Hahn, Geschäftsführerin 
der OcuNet Verwaltungs GmbH. So haben auch die 
neuen OcuNet Zentren maßgebliche Bedeutung in der 
wissenschaftlichen und Qualitätsmanagement Diskussi-
on und zeichnen sich durch Präsenz auf der berufspoliti-
schen Ebene aus.  Schon die frühen Gesellschafter - die 
OberScharrer-Gruppe, die Einrichtungen von Prof. Neu-
hann und die Artemis Kliniken im Raum Rhein-Main / 
Lahn-Dill, um nur einige zu nennen – waren und sind 
durchgängig wichtige Akteure der Augenheilkunde.  
 



Die nunmehr 13 chirurgischen OcuNet Zentren haben in 
ihren 42 Einrichtungen für intra- und extraokularen sowie 
refraktiv-chirurgischen Eingriffe in 2007 insgesamt rund 
112.000 Eingriffe erbracht. Dabei schlagen Kataraktein-
griffe mit insgesamt rund 75.000 und Operationen an 
Netzhaut und Glaskörper (ohne operative intravitreale 
Medikamenteneingabe) mit rund 4.200 Eingriffen zu Bu-
che.  
 
Die neuen Zentren werden in  Kürze mit der Aufbauarbeit 
von OcuNet Qualitätszirkeln beginnen bzw. den OcuNet 
Gedanken „Qualität im Auge“ in bereits etablierte Quali-
tätszirkel hineintragen. So ist sichergestellt, dass OcuNet 
auch für die Augenärzte der Region offen steht. Wer 
mitmachen möchte, kann sich als OcuNet Praxis einbrin-
gen und von dem zunehmend an Bekanntheit gewinnen-
den Markennamen profitieren.  
 
 
Über OcuNet 
 
Die OcuNet Gruppe ist ein bundesweites Qualitätsnetz-
werk von Augenärzten. Die gemeinsame Grundlage der 
Arbeit unter dem Motto „Qualität im Auge“ ist eine quali-
tativ hochwertige Versorgung in der gesamten diagnosti-
schen und therapeutischen Versorgungskette der Au-
genmedizin. Gemeinsam realisieren die chirurgischen 
OcuNet Zentren und die primär konservativ tätigen Ocu-
Net Praxen eine umfassende Qualitätsagenda, die weit 
über die gesetzlichen Vorgaben hinausgeht. 
 
Für weitere Informationen, oder wenn Sie Kontakt zu 
einem der beteiligten Zentren wünschen, wenden Sie 
sich bitte an: 
 
Dipl.-Volkswirtin Ursula Hahn, M.B.A. (USA) 
Geschäftsführerin der OcuNet Verwaltungs GmbH 
Friedrichstraße 47 
40217 Düsseldorf 
Tel.: 0211 – 179 32 66 
Fax: 0211 – 179 32 67 
Mail: zentrale@ocunet.de  
Internet: www.ocunet.de  
 


